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H O L Z
für den Innen- & 

Aussenbereich

Was ist beim Kauf 
und bei der Ver-

wendung zu beach-
ten? Ökologische 
Hintergründe und 

vieles mehr …

Zartes Grün räkelt sich 
in der Sonne, Knospen 
spitzen vorsichtig hervor 
– der Garten erwacht aus 

dem Winterschlaf. Nur wer jetzt die 
Ärmel hochkrempelt, kann sich im 
Sommer über eine blühende Oa-
se freuen. Denn im Frühling haben 
Pflanzen-Pfleger alle Hände voll zu 
tun. Da wäre zunächst der Rasen: 
Freunde eines gepflegten Grüns 
sollten abgestorbene Moose und 
Gräser entfernen und den Boden 
zum Durchlüften mit einer scharfen 
Harke ausdünnen. Danach benötigt 
der Rasen Dünger, um das Wachs-

tum der Halme anzuregen. Kahle 
Stellen werden mit etwas Rasen-
saat kaschiert. Auch Stauden und 
Gehölze können ab April gepflanzt 
werden. Wichtig: den Boden groß-
flächig lockern und auf die richtige 
Pflanztiefe achten. Die Wurzeln 
dürfen nicht frei liegen, die Blätter 
aber auch nicht mit Erde bedeckt 
sein. Es gilt: Regelmäßiges Gießen 
lässt Gehölze sprießen. Im Früh-
jahr ist auch die Zeit reif, um den 
einjährigen Sommerblumen ihr 
Beet zu bereiten. Robuste Arten 
wie Adonisröschen, Ringelblume 
und Wicke sät man im April direkt 

in den gelockerten, trockenen Bo-
den. Die meisten Blumen mögen 
aber keine kalten Füße. Deshalb 
sollte man »Sonnenanbeter« erst 
nach den Eisheiligen Mitte Mai in 
den Garten setzen. Der künftige 
Blütenzauber lässt sich jedoch vor-
ziehen. Eine sichere Kinderstube 
finden beispielsweise Zwergdah-
lien oder Zinnien in großen Scha-
len oder in Frühbeetkästen, die mit 
lichtdurchlässiger Folie geschützt 
sind. Schenken Sie Ihrem Garten 
etwas Zuneigung – und Sie wer-
den bald Ihr blühendes Wunder 
erleben!� n

Blühende Landschaften  
So genießen Sie florale Freuden im Frühjahrsgarten

Lebens [T]  Räume
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Wer seinen Garten, 
Balkon oder Terras-
se für die diesjäh-
rige Freiluftsaison 

noch nicht auf Vordermann ge-
bracht hat, der kann sich von 
Donnerstag, 30. April, bis 
Sonntag, 2. Mai, auf dem 16. 
Gartenmarkt auf der Fürther 
Freiheit mit allerlei Blühendem, 
Grünem und Nützlichem einde-
cken. 
Rund 40 Fachbetriebe aus Fürth 
und ganz Franken präsentieren 
bunte und abwechslungsreiche 

Angebote. Neben Zier-, Gemü-
se- und Gewürzpflanzen gibt es 
Gartenmöbel, Zäune und Ge-
länder aus Holz oder Edelstahl, 
Sonnen- und Insektenschutzsy-
steme, Honig- und Wein-Selbst-
erzeugnisse, Bauelemente, 
Garten- und Landschaftsbau 
sowie Dekorationsartikel und 
vieles mehr. Neben Altbe-
währtem kann der Besucher 
auch immer wieder Neues ent-
decken: Erstmals wird am dies-

Zarte Pflänzchen suchen liebevolle Wasserspender.
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Dieses »Trio« liebt es Warm 
Sonnenanbeter im Sommergarten

B lumen im Garten, wohl 
tausend Arten – und 
jede hat ihre eigenen 
Pflegebedürfnisse. 

Lernen Sie ein »pflanzliches« 
Trio kennen und hegen, mit 
dem Sie Ihre Ruhe-Oase in ein 
duftendes Sommermärchen 
verwandeln.

Begonie
Diese südamerikanische 
Schönheit entfacht ein Feuer-
werk der Farben. Der Exot liebt 
es sonnig bis halbschattig und 
bevorzugt einen lockeren, hu-
musreichen nicht zu trockenen 
Boden. Abgesehen von einer 
regelmäßigen Erfrischung ist 
der Pflegeaufwand gering.  

Löwenmäulchen
Diese Blume blüht in fast allen 
Farben von Juni bis Herbst. Sie 
hat es ebenfalls gerne sonnig und 
räkelt sich am liebsten in Erde, die 
feucht, aber nicht nass ist. Man 
sollte die Stängel öfter stiellang 
abschneiden und hohe Pflanzen 
mit Holzstäbchen fixieren.
Petunie
Der Klassiker unter den Beet- 
und Balkonpflanzen liebt es 
wind- und regengeschützt und 
braucht bei Hitze ausreichend 
Wasser. Petunien werden in An-
zucht-Schalen vorgezogen und 
Ende Mai ins Beet gepflanzt. Um 
den Flor zu erhalten, empfiehlt 
sich Ende Juli ein Rückschnitt um 
ein Drittel der Triebe.� n

Schönes und Nützliches 

Blumen- & Pflanzenpracht auf der Freiheit 

Fortsetzung auf Seite 3

Baufinanzierung
schon ab

p.a. nom. 10 Jahre fest !

Stand: 21.04.2009

* effektiver Jahreszins: 4,15 %. 
Mehr zum Thema Baufinanzierung 
erfahren Sie direkt von Ihrem Bera-
ter. Nutzen Sie auch unseren Tele-
fonservice (09 11) 78 78 - 0 oder das 
Internet: www.sparkasse-fuerth.de

4,06 %*

Satellitenanzeige_Baufizins_ab250309.indd   121.04.2009   13:02:18

Mo.-Fr.  9 - 18 Uhr   Sa. 10 - 13 Uhr
    Jeden 1. Sonntag im Monat 
    10 - 16 Uhr Schausonntag

& Modernisierung

Studio für Si  geöffnete
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Beim Anblick von soviel Grün blüht ganz Fürth auf.
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Man schrieb ihr 
Zauberkräfte zu, 
sie dient als Nutz-
pflanze und Kaf-

fee-Ersatz (Zichorien-Kaffee): 
Als Blume des Jahres 2009 
steckt die Gemeine Wegwar-
te (Cichorium intybus) voller 
Überraschungen. Zuhause 
fühlt sich die Blaublütige in 
lehmigen Böden an Weg- 
und Ackerrändern oder auf 
Schuttplätzen. Die Wegwarte 
sieht nicht nur hübsch aus, 
sondern schmeckt auch gut: 
Chicoree, Radicchio und En-
divien sind gezüchtete Chi-
corium-Arten. Weil es immer 
weniger ungenutzte Flächen 

gibt, auf denen sich die Weg-
warte ausbreiten kann, gilt 
sie, je nach Bundesland, als 
gefährdet oder steht auf der 
Vorwarnliste.� n

Eine Blaublütige, die verzaubert  
Die Gemeine Wegwarte ist Blume des Jahres 2009

jährigen Gartenmarkt gezeigt, 
was ein Kettensägenkünstler 
aus Holz alles zaubern kann. 
Praktisch ist auch der Service 
von Robert Rührschneck: Der 
»Scherenschleifer vo Staa« ver-
passt mitgebrachten Scheren, 
Garten- und Handwerkszeugen 
wieder einen neuen Schliff. 
Am Samstag, 2. Mai, lockt ein 
Aktionstag: An allen Ständen 
gibt es besondere Messe- und 
Sonderangebote, mit denen der 
Garten oder Balkon zu Hause 
zu einer echten Wohlfühl-Oase 

gestaltet werden kann. 
Wer zwischen dem Einkaufs-
bummel eine kleine Pause ein-
legen möchte, der kann sich im 
Biergarten mit Imbiss, Kaffee, 
Kuchen, Eis und Süßwaren 
stärken. Für die jungen Garten
marktbesucher gibt es ein Kin-
derkarussell und am Stand der 
Schäferei Hendryck können die 
Kleinen gegen einen Unkosten-
beitrag beim Filz-Bastelpro-
gramm mitmachen.
Der Gartenmarkt ist täglich von 
9.30 bis 18.30 Uhr geöffnet.�n.

Fortsetzung von Seite 2 

Schönes und Nützliches
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beschäftigt sich mit dem Thema Holz.
Erscheinungstag ist der 27. Mai 2009.

hbp-wohnbau.de

Fürth | Grün | Haus

09131 777 555

Fürth | Grün | Haus
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Grüne Ruheoasen, 
Spielplätze, Cafés und 
eine Shoppingmeile 
gleich um die Ecke 

– die neue Villen-Anlage CITY.
APPART am Fürther Südstadt-
park lässt keine Wohn-Wünsche 
offen.
In direkter Nachbarschaft zum 
Südstadtpark Fürth entstehen in 
Kürze an der Isaak-Loewi-Stra-
ße sieben innovative Stadtvillen 
mit jeweils neun Wohnungen. 
CITY.APPART, ein Projekt der 
Fürther Appart Wohnbau GmbH, 
wird eines der angenehmsten 
Viertel der Kleeblattstadt, um 
Wohnraum für unterschiedliche 
Lebenssituationen bereichern. 
Bereits Ende März dieses Jah-
res setzte OB Thomas Jung 
den ersten Spatenstich, 2010 
soll das Projekt abgeschlossen 
sein.
Das Areal ist großzügig geplant, 
so dass die bebauten Flächen 
von viel Grün umgeben bleiben. 
Die Wohnungen mit Wohnflä-
chen von 54 bis 145 Quadrat-
metern bestechen durch ihre 
lichtdurchflutete, freundliche 

Wer wohnen will wie 
der sprichwörtliche 
Gott in Frankreich, 
muss nicht an die 

Côte d´ Azur ziehen. Denn wa-
rum in die Ferne schweifen, 
wenn auch im eigenen Zuhau-
se Urlaubsgefühle aufkom-
men? »Maison belle« nennt 
sich ein neues Wohnobjekt in 
Fürth-Burgfarrnbach, welches 
das Herz jedes Sonnenanbe-
ters höher schlagen lässt. Un-
weit vom Ortskern entfernt, 
entsteht an der Bienenstraße, 
Würzburger Straße in Kürze 
ein Sechs-Familien-Haus, das 
modernsten Standards gerecht 
wird. 
Sämtliche Balkone und Terras-
sen sind nach Süden ausgerich-
tet. Auch in punkto Ausstattung 
geizt das »schöne Haus« nicht 
mit Reizen: Von Parkettböden 
über eine Fußbodenheizung 
bis zu raumhoch gefliesten Bä-
dern bleiben keine Wünsche of-
fen. Das ruhig gelegene Objekt 
ist zudem durch einen Sechs-
Personen-Aufzug  barrierefrei 
erschlossen.

Ausspannen und Austoben 

Wohnraum für jeden Geschmack

Bonjour in Burgfarrnbach 

Wohnen auf der Sonnenseite des Lebens

Atmosphäre, durchdachte 
Grundrisse und eine hochwer-
tige Ausstattung. Gebaut wird 
im »Standard KfW Energieeffi-
zienzhaus 70«. Das minimiert 
nicht nur die Heiz- und Ener-
giekosten, sondern bietet auch 
interessante Fördermöglich-
keiten.
Durch seine Lage bietet CITY.
APPART gerade auch jungen 
Familien einen Ort zum Wohl-
fühlen. Der benachbarte Süd-
stadtpark Fürth eröffnet viele 
Möglichkeiten für Spiel, Spaß 
und Erholung. Das Viertel ist 
durch den öffentlichen Nahver-
kehr erschlossen und für seine 
guten Einkaufsmöglichkeiten 
bekannt. 
Die Bewohner erfreuen sich 
zudem einer ruhigen Wohnla-
ge, da die umliegende Bebau-
ung einen guten Schallschutz 
bietet. Die Stadtvillen sind 
über einen Aufzug erschlossen 
und vollkommen barrierefrei 
ausgeführt. Jede Wohnung 
verfügt außerdem über minde-
stens einen Stellplatz (Garage 
oder Carport).� n

Im »Maison belle« ist alles 
im »grünen Bereich«: Jede 
der beiden Erdgeschosswoh-
nungen hat  ihre private Ruhe-
oase. Auch der nahe Stadtwald, 
der Farrnbachgrund oder Spa-
zierwege entlang des Kanals 
bieten Möglichkeiten zur Erho-
lung. Durch die zentrumsnahe 
Lage kann das Auto getrost zu 
Hause bleiben. Ob Geschäfte, 
Banken oder die Grundschule 
– alles ist bequem zu Fuß zu 
erreichen. Die Bushaltestel-
le liegt buchstäblich um die 
Ecke. 
Die Bewohner müssen sich um 
galoppierende Energiepreise 
keine Gedanken machen, sie 
sind unabhängig von Öl und 
Gas. Dafür sorgen Solartech-
nik und Erdwärmeheizung, die 
Klima wie  Geldbeutel scho-
nen.  Durch die energiespa-
rende KfW-40-Bauweise erge-
ben sich zusätzlich günstigere 
Finanzierungsmöglichkeiten. 
Viele Argumente, die vermu-
ten lassen: Wer »oui« zu die-
sem Maison sagt, genießt die 
Sonnenseiten des Lebens.� n

Großzügige Grünflächen sorgen für Wohlfühl-Atmosphäre.Ein Platz an der Sonne ist zukünftigen Mietern gewiss.
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Wohnbau Rost GmbH 
Libellenweg 5 · Fürth-Burgfarrnbach 
Telefon:	 0911.75 10 02 
E-Mail:	 info@rost-wohnbau.de 
Internet:	 www.rost-wohnbau.de

 
Appart Wohnbau GmbH 
Isaak-Loewi-Straße 11 · Fürth 
Telefon:	 0911.76 60 07-0 

Internet:	 www.city-appart.de

DA WILL ICH WOHNEN!

STADTVILLA CITY.APPART
Südstadtpark.Fürth

IN FOBOX  GE Ö F F N E T
SA. + SO. 13 - 16 UHR 
MITTWOCH 1730 - 19 UHR
ISAAK-LOEWI-STRASSE

Telefon  09 11 . 76 60 07-0 
w w w . A P P A R T - w o h n b a u . d e

i

Kontakt Kontakt


